
Fasten-Gebets-Woche vom 22. – 27.01.2024 in der Jesus-Gemeinde Wittenberg 

 

 

DEIN REICH KOMME!  
- Gleichnisse Jesu, die das Kommen der Gottesherrschaft darstellen und verwirklichen -  

 

Montag: Die Liebe, die Verlorene rettet! Lies: Luk. 15,11-31 

 

Dieses Gleichnis spricht von der ewigen und auch besonders endzeitlichen Liebe Gottes, die „Gott-Ferne“ und 

„Gott-getrennte“ Menschen retten will und in seiner Güte allen gerecht wird. Die Liebe Gottes ist fähig, auch in 

2024 in Menschenherzen eine Umkehr zu erzeugen. Harte, bittere Positionen werden aufgeweicht, der einzelne 

Menschen bekommt klare, für ihn individuell wichtige Erkenntnis, damit er sich aus „Gott-Ferne“ überhaupt, 

aber dann auch als Christ unterwegs im Leben immer wieder von durch Fehler und Unvollkommenheit 

verursachtes „Gott-getrenntes“ Leben, zu ihm hinzuwenden kann. Dann, nach innerer und äußerer Umkehr, 

erfahren wir Gottes Güte und Liebe in Jesus. Unser Stolz ist so ein Problem! 

Das Wesen der Reiches Gottes ist „Gottes Wahrheit“ – geschrieben in seinem ewigen Wort 

 

- Kennst auch du Lebensphasen, wo die Nähe Gottes nicht so nah empfunden wird? Kennst du 

Momente, die durch Bekenntnis und Hinwendung zu Jesus in deinem Leben geklärt und verändert 

wurden? Ging es dir danach besser? 

 

Gebetsanliegen: 

• Dass wir uns bewegen lassen zum Beten für das Handeln der Liebe Gottes an unserem eigenen Herzen 

und derer, die gerettet werden sollen 

• Dass Gott bitte viele Herzen von Menschen in unserem Umfeld anspricht und wir auch Gelegenheiten 

haben, sie zu Jesus zu führen (auch zurückzuführen) 

• Das die Gemeinde Jesu in Deutschland dem „Geist der Wahrheit“ (Joh. 16,13) viel Raum gibt und auch 

wir vor Ort diesem Heiligen Geist der Wahrheit willkommen heißen – möglichst in allen 

Lebensbereichen 

 

Dienstag: Die Güte, die allen gerecht wird Lies: Mat. 20,1-16  

 

Dieses Gleichnis zeigt Gottes Gerechtigkeit: Es geht Jesus hier nicht um soziale Gerechtigkeit auf der Erde (da 

wären heutzutage Gewerkschaften mit Jesu Einstellung gar nicht begeistert). Nein, es zeigt an denen, die so 

spät noch zur Arbeit kamen (kurz vor Tagesende), dass man um Gottes Gnade nicht feilschen muss, sondern, 

wer zu ihm kommt, bekommt Erlösung, Gerechtigkeit, Heilung. Annahme, Vergebung und gerechten Lohn. Es 

geht nicht um Großwerden und Reichwerden durch Jesus. Es geht um Beschenkt werden und sich rufen lassen. 

Das Wesen des Reiches Gottes ist Gnade! 

 

- Lebst du deine Gaben für das Reich Gottes aus? Im privaten, Job oder/und Gemeinde? 

- Bring diesbezüglich deine Gedanken immer wieder Jesus, lade ihn ein, das sein Same aufgeht und 

seine Pläne in deinem Leben geschehen mögen.  

 

Gebetsanliegen: 

• Wir danken Jesus für seine Vielfalt und Unterschiedlichkeit eines jeden Einzelnen und das Gott uns 

zusammengestellt hat, um ein Segen zu sein 

• Wir beten für die Entfaltung von Berufungen und Gaben, segnen alle Mitarbeiter i.d. Gemeinde 

• Das Gott Mitarbeiter bringt und sie sich rufen lassen.  

 

Mittwoch: Die Dynamik, die Prozesse startet Lies: Markus 4,3-9; Mk 4,26-32  und Mat. 13,31-34 

 

Das Leben mit Jesus ist nicht linear und konstant. Das Reich Gottes wächst im Kontrast zwischen Scheitern 

und Gelingen. Samen des Wortes Gottes fallen bei uns mal auf fruchtbaren Boden und mal scheint es wenig zu 

bewirken. Es fühlt sich so klein, gering und wenig an und doch wächst es zu Größe und nimmt zu. (Die 

Weltstatistik des wachsenden Christentums zeigt es). Wachstum ist Gottes Aktivität zu verdanken. Unser 

Handeln ist wichtig, aber verhältnismäßig gering dazu. Dennoch wirkt Gottes Güte mit uns zusammen. 

 

- Welche Ziele hast du für 2024 im Blick auf das Studium des Wortes Gottes?  
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Gebetsanliegen: 

• Wir beten darum, dass Glaube in 2024 gestärkt wird und wächst.  

• Dass unsere Liebe zu Jesus wächst und wir seine Geschenke wirklich annehmen können 

• Dass Menschen Wurzeln bilden im Wort Gottes und weniger unsicher werden mit den Wahrheiten 

Gottes.  

• Das powervolle Glaubensseminare, Gottesdienste, Kinder – und Jugendgottesdienste stattfinden, in 

denen die Gemeinde erbaut wird, wächst, und die heilende Güte Gottes erfährt. 

 

Donnerstag: Die menschliche Passivität, die von Gott begegnet wird Lies: Luk. 14,16-24 

 

Jesus lädt ein, doch Menschen haben Ausreden und Gründe, warum sie dem Reich Gottes keinen Raum geben. 

Die Antwort Gottes hat Alternativen: Mehr Menschen werden eingeladen! Und es war immer noch Platz da für 

noch mehr neue Menschen 

 

- Kennst du Situationen von persönlicher Entmutigung, weil dein Zeugnis nicht angenommen wird?  

- Wie willst du im kommenden Jahr besser damit umgehen?  

 

Gebetsanliegen: 

• Wir beten für zunehmend offene Türen für das Evangelium 

• Wir beten für alle die verfolgt, verängstigt und entmutigt werden, weil sie Jesus folgen 

• Wir beten für Mut und Kühnheit und Kraft, das Evangelium weiter zu verkündigen 

• Wir beten um Schutz für die Gemeinde nach innen und außen! 

• Um Schutz und Bewahrung aller Leiter, die Führungsaufgaben haben, damit sie nicht entmutigt werden 

und sich entschuldigen, weil sie nicht mehr im Reich Gottes arbeiten wollen 

• Um Bewahrung vor Burnout etc.  

 

Freitag: Die Freude, die unbeschreiblich ist Lies: Mat. 13,44-45  

Je größer der Wert von etwas ist, das wir wiederfinden, umso größer auch die Freude! Manchmal ist uns der 

Wert des Reiches Gottes durch die Sorgen u.a. Dinge des Lebens nicht so klar (Mat. 13,18-23!). Aber in 

Wahrheit löst das Geheimnis Kind Gottes und erlöst zu sein in dieser Welt eine unbeschreibliche Freude aus. 

Freude ist ein Kennzeichen des Reiches Gottes! Suche sie und gib ihr Raum in deinem Leben        

Freude stellt sich dort ein, wo mein Leben das Wesen des Reiches Gottes wiederspiegelt – auch wenn´s schwer 

ist und wir durch Lebenstäler gehen. 

 

- Gibt es Dinge, die meine Freude bedecken? Welche Sorgen / Lasten kann ich im Vertrauen auf Jesus 

bei ihm abgeben? 

 

Gebetsanliegen: 

• Wir beten für die Gemeinde Jesu, dass wir Jesu seinen Standard im Umgang miteinander erkennen und 

leben, und gegebenenfalls nachjustieren  

• Wir beten für Politiker, Führunsgpersönlichkeiten um eine Gesinnung der Liebe zur Wahrheit und das 

sie Vorbilder sind und sich für die biblischen Werte als Grundlage einer gesegneten Gesellschaft 

einsetzen 

 

Samstag: Die Wartezeit, die wir ausnutzen sollten Lies: Mat 13,33-37 + Luk.13,6-9 und Mat. 25,14-30 

Zum Wesen des Reiches Gottes gehört das Thema Wartezeit und auch intensives Warten dazu. Warten auf 

Früchte im Gebetsleben, Prozesse bei Charakterveränderung, aber auch das große Warten auf die Wiederkunft 

Jesu. Warten können gehört zum Jüngersein dazu! Währenddessen gilt es, diese Wartezeit zu nutzen, beosnders 

zur Umkehr (Luk 6,24-30) 

- Gibt es Prioritäten, die ich neu ordnen muss, damit ich die Wartezeit effektiv für Gott nutzen kann? 

 

Gebetsanliegen: 

• Das wir eine Gottesdienstkultur der Wertschätzung, Einladung und des geistlichen Zuhauses leben. 

• Das viele Kleingruppen in der Region entstehen; Royal Rangers, Kindergottesdienste, Jugendabende 

als geistliches Zuhause gestaltet und gelebt werden 

• Das wir nicht einseitig in Lehre, Verkündigung und persönlicher „Theologie“ werden, sondern „das 

Ganze“ im Blick behalten und geistlich ausgewogen sind.  


